CD „Club Sodade: Cesaria Evora by...“ 

Top-DJs kleiden Weltmusik-Star-Sängerin 

in sommerliches Dance-Groove-Gewand

Zu einer ganz besonderen musikalischen Erlebnisreise lädt die CD „Club Sodade“ (BMG). In zwölf Liedern verschmelzen dort exotische Sounds von den Kapverden mit vertrauten, westlichen Dance-Beats. Bekannte Diskjockeys aus Detroit, London, New York und Paris betteten dafür den unverwechselbaren Gesang der afrikanischen Ausnahme-Vocalistin Cesaria Evora in ein groovendes Umfeld. Der multikulturelle, postmoderne Klangkosmos verströmt mit jedem Ton sommerliches Flair und animiert zu einem „Club-Urlaub“ der ebenso unterhaltsamen wie faszinierenden Art.

Cesaria Evora wurde am 27.August 1941 in Mindelo auf der kapverdischen Insel São Vicente geboren. Dort wuchs sie ohne Vater mit sechs Geschwistern in Armut auf. Diese Herkunft war für Cesaria stilprägend, als sie im Alter von 16 Jahren mit dem Singen anfing. Es handelte sich dabei primär um die, in ihrer Heimatsprache so genannten Saudade-Balladen und vor allem Mornas, jene melancholische Mischung aus Blues, Jazz und portugiesischer Folklore. Diese „Weisen voll süßer Trauer“ (stereoplay) werden traditionell zur Begleitung von Akustik-Gitarren, Klavier, Perkussion, Saxophon/Klarinette und dem Ukulele-ähnlichen Caviquinho in Bars vorgetragen. Dort startete Cesaria Evora ihre Karriere. Zurecht wird ihre vom Whiskey- und Zigarettenkonsum geschwängerte, warme Stimme, mit der die dreimal geschiedene Großmutter Poesie über Liebe, Leid, Isolation, Sklavenhandel und Emigration singt, mit der von Billie Holiday und Edith Piaf verglichen. Erst als Cesaria Evora bereits Ende Vierzig war, erschien ihr Debüt-Album „La Diva Aux Pieds Nus“ (1988). Heutzutage erreichen die CDs der Wahl-Pariserin Goldstatus („Cesaria“ wurde 1995 gar für einen Grammy nominiert!) und die weltweit gastierende „Barefoot Diva“, die als Referenz an ihre Herkunft stets ohne Schuhe auftritt, ist ein international gefeierter Star. 1998 erhielt sie, zu deren künstlerischem Spektrum auch  brasilianischer Samba und kubanische Fado, Rumba, Forro oder Choro gehören, den Musikpreis der UNESCO!

Die vorliegende Compilation nennt sich „Club Sodade“. Ein passender Titel. Einerseits verweist er auf ein Stück des Albums, das „Sodade“ (Nostalgie) heißt; andererseits bedeutet der Zusatz „Club“, daß „Altes“ modernisiert wurde. Dies geschah sehr sensibel. Verantwortlich dafür sind internationale Top-DJs. Der Berühmteste dürfte François K(evorkian) sein. Der französische Schlagzeuger arbeitete schon mit U2, Depeche Mode, The Eurythmics oder Mick Jagger und ist dafür bekannt, ein Musikstück wie diffizile Architektur zu behandeln. Ebenfalls sehr populär ist Carl Craig (USA). Er spielte eine Schlüsselrolle in der zweiten Welle des Detroit-Techno, kreierte Drum’n’Bass, war für Yello sowie Tori Amos tätig und sein Anliegen lautet, „Musik von zeitloser Qualität zu schaffen“. Das Londoner Duo 4 Hero wurde als Jungle-Pionier wegweisend. Der Franzose Pépé Bradock wiederum brachte den HipHop in den französischen House, während DJ Rork & Demon Ritchie als Teil des Produzenten-Kollektivs The Soldiers Of Twilight zu den aufstrebenden Stars der House Music zählen. Den Klassiker „Besame Mucho“ hat übrigens ein Deutscher neu abgemischt! Señor Coconut ist das Pseudonym für den nach Santiago de Chile ausgewanderten, experimentellen Elektroniker Uwe Schmidt aus Düsseldorf! 

Bemerkenswert während der fast 70–minütigen Spieldauer des abwechslungsreichen Albums: Dank Cesaria Evoras stets emotional packendem Vocal-Vortrag vermittelt sich der Inhalt der kreolisch-/portugiesischen Texte selbst Sprachunkundigen. Diese scheue Interpretin zeichnet nämlich etwas aus, das im Zeitalter konstruierter Pseudo-„Superstars“ Rarität ist – ihr gefühlvoller Gesang kommt aus dem Herzen!            
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